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Beilage zu Nr . 152 der Karlsruher Zeitung .
— , —

Sonntag , 6 . Juni 1847 .

Literarische Anzeige .
. Zur Erklärung der Fremdwörter ist zu empfehlen :

Sammlung , Erklärung und Nechtschreibung von

(« « « « > fremden Wörtern ,
welche in der Umgangssprache , in Zeitungen und Büchern oft Vorkommen , um solche richtig

zu verstehen und auszusprechen .
Von vr . und Rektor W . I . Wiederum,, » .

^7» Ar.
Selbst der Herr Professor Petri hat dieses Buch ( wovon binnen kurzer Zeit 9 Auflage » oder

13 U00 Exemplare abgcsetzt wurden ) als sehr brauchbar empfohlen . Es enthalt die Recht,chreibung
und

'
richtige Aussprache der im gemeinen Leben oft vorkomn,enden Fremdwörter , deren Sinn man häufig

nicht vnsteht , die man so oft unrichtig ansfaßt und selbst unrichtig ausspricht ,
Borräthiq ist dasselbe : in der G . Braun ' schcn Hosbuchhanblung in Karlsruhe , in Rastatt be,

W . Hanemaiin , in Hcilbronn in der Classischcn Buchhandlung , in Stuttgart bc , P . Reff , in Straß¬
burg bei Schmidt und Grucker .

686 . ( 18) 6 Nr . 2221 . Karlsruhe .

für - en Nieder - und Mi -ttelrhein . Düsseldorfer Gesellschaft .
Vom 1. Mai an .

1 ) Ankunft in Mannheim . ^ ^ .-») Täglich von Köln , Morgens gegen 4 Uhr im Anschluß an den ersten Ei,e »bahnzug .
d ) Täglich von Mainz Mittags , im Anschluß an den ersten Nachrmttagsziig nach Kehl und

Offenburg .
2 ) Abfahrt von Mannheim . ^ , , , . . . ,- ) Täglich Morgens 6' / , Uhr »ach Ankunft des ersten Zugs von Heidelberg in einer Tour nach

Düsseldorf , Arnheim , Amsterdam und Rotterdam , London ,
b) Täglich Nachmittags 3 Uhr , nach Ankunft des ersten Zugs von Frciburg nach Mainz , m

Korrespondenz mit dem Frühboote des andern Morgens »ach Köln .
Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Expedition ertheilt , woselbst , sowie bei allen Hauptstationen ,

Billette auf die ganze Route ausgegebcn werden ; ebenso find bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesell¬
schaft und auf den Schiffen selbst Billette für die großh . bad . Eisenbahn zu erhalte » .

Karlsruhe , den 28 . April 1847 .

Großh . bad . Post - und Eisenbahnamt .
v . Kleudgen .

loigMo Zur Beachtung für Auswanderer nach
Nord -Amerika .

Kpecial - Agentur
regelmäßigen Post - Schißt

zwischen
London und New - Bovk ,

welche am 6 ., 13 ., 21 . und 28 . eines jeden Monats im Jahre von London
nach New - Jork segeln .

Namen der Schiffe .

Independance .
American Eagle
Prince Albert .
Westminster .
Sir Robert Peel
Margaret Evans
St . James .
Northumberland
Gladiator .
Toronto .
Switzerland
Mediator .
Quebec .
Victoria .
Wellington
Hendrick Hudson

Tonnen -
gehalt . SchiffS - Kapitäne . Segeltage von London im

Jahre 1847 .
6 . Mai .

13 . „
21 . „
28 .

6 .
13 .
21 .
28 .

,,
Juni .

6 . Sept .
13 . „
21 . „
28 . „

6 . Okt.
13 . „
21 . „
28 . „

6 . Nvv .
13 . „
21 . „
28 . „

6 . Dezb .
13 . „
21 - „
28 .

650 I . K . Bradish . 6 . Jan .
1000 J . M . Chadwick 13 . „
1000 W . S . Sebor . . s21 . „

650 H . B . Hovep . . ! 28 . „
1000 D . Chadwick . . 6 . Febr .
1000 E . G . Tinker . . 13 . „

650 F . R . Meyer . . 21 . „
1000 N . H . Griswoold »28 . „

650 N . L . Bunting . 6 . März . 6 . Juli .
650 I . Pratt . . . . 13 . „ 13 .
600 E . Knight . . . 21 . „ 21 .
650 D . E . Stark . . M . „ 28 .
650 F . H . Williams . 6 . April . 6 . Aug .

1000 E . E . Morgan . 13 . „ 13 .
750 C . Chadwick . . 21 . „ 21 .

. , 1000 G . Moore . . . 28 . „ 28 . „ „Obige 16 regelmäßige Post - Schiffe werden von erfahrenen und ausgezeichneten Ka
pitänen geführt , und bieten den Auswanderern vermöge der Pünktlichkeit ihrer Abfahrt , ihrer
hohen Zwlsc ^ ndecke und der strengen Aufsicht eines von der Regierung angestellten Kommissärsdie größte Garantie dar . Diese Linie besteht bereits seit 20 Jahren , und hat im vorigenJahre , wo sie zuerst ansing , deutsche Auswanderer aufzunehmeu , über 3000 Personen be¬
fördert , welche in Hunderten von Briefen an ihre Verwandten ihre völlige Zufriedenheit über
d »e Expedition ausgesprochen haben .

G . H . Paulfen ,
Spezial - Agent der regelmäßigen Post -Schiffe zwischen London und New -Aork.

_ Zuiedernabercn Auskunft , wie zum Abschließen von Verträgen ,stnd bereit i» Mannheim "
C Nestler L? ^ omp ,Haupt -Agenten für Großherzogthnm Baden .

Auch wrrd Auskunft ertheilt in Buhl der O . Walchner .
^ 315 . l3) 2 . Heilbronn .

Um den Freunden der schönen Natur Gelegenheit zu geben , das reizende Reckarthal mit Bequemlichkeitzu besuchen , so ist der Beschluß gefaßt worden , vom 23 . Mai an , jeden Sonntag , Mittags 12 Uhr , ohneAusnahme , bis inclusive
'
27 . Juni , ein Dampfboot von Heidelberg bis Eberbach ( im Odenwald

gehen zu lasse», von wo dasselbe sogleich nach seiner Ankunft wieder nach Heidelberg zurückkehrt .
Durch diese Einrichtung kann man nach Ankunft der ersten Bahnzüge von Karlsruhe und Mannheimnnt unserem Frühboot nm 8'/ , vhr Morgens bis Ederbach fahren , und von da mit dem Abendboot wieder

sobald in Heidelberg eintrcffcn , daß man mit dem letzten Eisenbahnzug an demselben Tag noch nach
Mannheim zurückkomme » kann .

Heilbronn , 20 . Mai 1847 .

Oie Direktion
der Neckar -Dampf -Schistfahrt ." Der Verein

zur

BeförderungdeutscherAuswanderer
crpedirt folgende ausgezeichnete amerikanische Dreimastcrschiffe erster Klaffe :

1) Von Havre nach New - Bork :
» o,eo « , für 220 Passagiere . am 10/15 . Juni .

„ 200 „ . „ J „ ii ,
„ 240 „ . . 10/15 . Juli .

2 ) Von Antwerpen nach New - Bork :
für 150 Passagiere . am 10/15 . Juni .

I - o, „ 150 „ . . 1/5 . Juli .
Preise der Passage und Güterfracht , so wie nähere Auskunft bei den Unterzeichneten und den Agentendes Vereins .
Mainz . den 17 . Mai 1847 .
» > «K. Strecker Jos . Stv «

in Mainz . in Bingen . in Kreuznach .
Näheres bei Ernst Glock in Karlsruhe , und

Julius Heinsheimer in Eppingen .
4̂ .295 . (4) 2 . Rothenfels .

Sad zur Mfabethenquelle in Nothenfels
am Cingange des Murgthales .

Belm Wiederbeginne des Sommers erlaube ich mir die Freiheit , dem weiteren Kreise meiner Freunde
hiermit anzuzeigen , daß ich auch dieses Jahr Pächter des Gast - und Badhauscs zur Elisabethenquelle bi » , und
verspreche zugleich hinsichtlich der Wohnung und Bcwirthung alle bereits im verwichencn Jahre öffentlich an¬
erkannten Annehmlichkeiten .

Das Klima von Rothensels kann «»feine angegriffene Gesundheit nur vortheilhaft cinwirkcn , indem es
zwar stets erfrischend , aber gleichwohl nie ranh und nicht den häufigen Wechseln linterworfen ist , welche eine
höher gelegene Gebirgsgegend unbequem machen . Die herrliche Gegend lädt zu mannigfachen Spazier¬
gänge » ein , und die freigebige Hand des Besitzers ( Seiner Großherzoglichen Hoheit des Herrn Markgrafen
Wilhelm von Baven ) ist der reichen Natur an vielen Orte » noch zu Hilfe gekommen . Zu größeren Aus¬
flügen nach Rastatt , Baden , Gernsbach , Forbach und Hcrrenald stehen dem Mindcrrüstigen Equipagen zur
Verfügung , und die nahe Eisenbahn macht selbst Karlsruhe , Mannheim , Straßburg und Freiburg leicht
zugänglich .

Die im Jahr 1839 entdeckte lauwarme salinische Heilquelle enthält , außer einer Menge perlender Kohlen¬
säure und Spuren von Schwefelwaffcr - Stoffgas , in dem badischen Pfund , einem halben Kilogramm , als
feste Bestandtheile : 32,645 Gran Chlor -Natrium , 0,081 Gran kohlensaures Eisenorhdul , 0,278 Gran kohlen¬saure Bittcreide , 1,114 Gran kohlcnsaure Kalkerde , 0,304 Gran kohlensaures Natron , 3,473 Gran Chlor -Calcium , 1,409 Gran Chlor - Magnesium , 1,179 Gran Chlor - Kalium , 1,017 Gran schwcfelsaures Natron ,v,S4ü Gran schwcfclsaurc Blttcrerde , 2,207 Gran schwcfelsaure Kalkerde lind 0,049 Gran Kiefklerde - Hvdrat ,mithin im Ganzen 44,002 Gran feste Bestandtheile . Der Gebrauch des Wassers hat , wie es die Bestand -theile erwarten ließen , vorzugsweise bei allen Krankheiten des Drüsen - und Hautsystems beiBlutstockungen , besonders des Pfortadcrsystcms , bei Leidenden des Harn - und Serualsostems , bei chroni¬schen Krankheiten der Respirationsorgane , bei allgemeiner Herabstimmliiig des Organismus , und selbst derGicht und hartnäckigen Rheumatismen seine ausgezeichnete Wirksamkeit vielfach bewährt ; wie auch seine viel¬seitigen Heilkräfte schon in zwei besonder, , Brunnenschrssten von I84l und 1844 und in verschiedenen , inmedizinische » Zeitschriften erschienenen Abhandlungen ausführlich beschrieben und glaubhaft bestätigt sind

Rothensels , 26 . Mai 1847 .

L .403 . ( 2 ) 2 . Waldshut .
Brauerei - und Bier -

wirthschafts - Verkauf .
Da ich Willens bin , ein mir erb¬

lich zugesaüenes Haus in Slockach
zu beziehe,, , habe ich mich entschlossen , mein hiesiges
Etablissement aus freier Hand zu verkaufen .

Die Steigerung findet den 20 . Juli d . I . im Lokal
des Unterzeichnete » statt .

Kauflustige werden mit dem Bemerken eingeladen ,
daß ße sich mit legale » Lciiinunds - und Vermögens -
zeugniffen auszuweisen haben .

Die für den Käufer sehr vortheilhastci , Kaufsbe -
dingungcn , worunter auch diese begriffen sind , daß
demselben zur Abzahlung des Kaufschillings zehn , vom
1. November d . J . an laufende Jahrestermine bewilligt
werden , oder auch auf Verlangen die Hälfte der Kauf -
siimnic , gegen gesetzliche Verzinsung , aus dem Geschäfte
stehe» bleiben kann .

Hinsichtlich des Etablissements wird bemerkt , daß
dasselbe besteht :

1) In einem im Jahr 1842 ganz neu und in Stein
erbauten Brau - und Wohngebäude .

Die Brauerei enthält :
- . Eine 15 badische Ohm haltende Braupfanne .d . Ein Kühlschiff 735 ( ZFuß .
o. Eine auf engl . Art eingerichtete Malzdarre .
<>. Drei unter derselben befindliche 18 Fuß tiefe

große Keller .
Die Wohnung enthält sechs ineinander füh¬

rende heizbare und tapezirte Zimmer nebst Küche
und Magrekamnicr .

2) In einen vom letzter « abgesonderten , ebenfalls
neu und aus Stein erbauten Wirthfchaftslokal
mit großer , 12Schuh hoher Wirthsstube , Neben¬
zimmer und einem darunter angebrachten ge¬
wölbten Keller .

3 ) In einem , diesem gegenüber stehenden Ockono -
miegebäiide mit Scheuer , 2 Ställe » und Fntter -
gang , ebenfalls neu und von Stein erbaut .

4) In einem hinter dem Brau - und Wohngebäude
stehenden , 136 Schuh langen Holz - , Faß - , Löasch -
und Backhaus , worauf sich eine Malzschwelke
von gleicher Länge befindet .

5) In einem vor Brau - und Wirthschastsgcbäude
mit Buschwerk , Bäume und Blumen bepflanz¬
ten , zum Sommer - Wirthschaftsbetricb eingerich¬
tete » , an der Landstraße stehenden Garten .

6) In einem zwischen dem Braugebäude und Holz¬
haus gelegenen Hofraum , mit hiezu gehörendem
laufenden Brunnen und anstoßendem Gemüse¬
garten .

7) In einem diesen Realitäten nahe gelegenen , in
Felsen ausgehauencn Lagerbier - Keller mit sieben
hinter einander laufenden Abtheilnngen .

Joseph Bächle .
8) In 3 Janchert , an den Fclsenkeller anstoßendem

Mattland . Auch können auf Verlangen noch
ganz in der Nähe gelegene 2 Stück Acker und
Gärten hiezu gegeben werden .

Die freundliche Lage der Gebäiilichkelten und des
Gartens hart vor de», ober » Stadtthor an der Straße
nach Schaffhauscn ; der starke Verkehr mit den benach¬barten , ziemlich bevölkerten Orten ; so wie der Um¬
stand , daß außer dieser , nur » och eine Bierwirthschaft
in Waldshut eristirt , hat derselben bis jetzt eine starke
Frequenz gesichert, welche nunmehr in ganz kurzerZeit
durch die Errichtung eines Bezirks - Strafgerichtes und
Oberantts -Gcrichtcs , deren Gebäulichkeiten schon wirk¬
lich in Aufführung begriffen und gerade mir durch die
Landstraße getrennt gegenüber vom beschriebenen Gar¬
ten und dem Wirthschaftsgebäude kommen , so wie
endlich durch den nahe bevorstehenden Bau der Eisen¬
bahn nach Zürich und Basel , welcher nach dem Aus¬
sprüche der hier gewesenen Techniker , den Bahnhof
gast ; in die Nähe dieses Etablissements bringt , um
das Doppelte erhöht wird .

Ferner muß noch bemerkt werden , daß derBierver -
kauf auf die Are nicht unbedeutend , und da außer dem
Rothhaus sonst keine starke Brauerei vorhanden , und
der Weg dahin zu fern und unbequem ist , noch um
das Dreifache gesteigert werden kann .

Die nähern Bedingungen können von jetzt an bei
dem Unterzeichnete » , in Koblenz , Kanton Aargau , bei
Müllerinelster Joseph Blum , und in Stockach bei
Rechtsanwalt Straub eingcsehcn werden .

Waldshut , den 28 . Mai 1847 .
2 . B . Weeh , Bierbrauer .

-4 .469 . (3) 1. Obrigheim .
Liegcnschaften -Versteige -

rung .
Der Karl Demonet Wittwe , Annette , gebornen

Marquardt von hier , werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 7 . Juni 1846 , Nr . 13M7 , die unten
verzeichnen » Liegenschaften

Donnerstag , den 8 . Juli d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause imZwangswcge öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein -
gcladcn werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge ,wenn der Schätzungspreis ober darüber gelöst wer¬
den wird :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Wasch - und
Backhaus nebst 2 Scheuern , unter einem Dach ,mit gewölbtem Keller , Stallung , Holzrcmis «
und Gewächshaus , »m untern Dorf gelegen ,neben Friedr . Blum und Eucharius Ernst , welcheGebäude sich zu jedem Geschäftsbetrieb eignen .2 ) 1*/i Morgen Gras - und Baumaarten hinterdem Haus , neben dem Kellergebäude und Hof ,



sodann neben Bernhard Bender und Wendel
Ehrmann .

3) 2 Viertel Pstanzgarte » hinter dem Haus mit
cdeln Obstbäumen besetzt , ganz mit Mauern
umgeben , an welchen Traubenlauben sich befin¬
den , und durch denselben fließt die Heiligenbach ,
neben Friede . Blum und Eucharius Ernst .

4 ) 3 Viertel Pflanzgarten im untern Dorf , mit
neuerbautem modernem Gartenhaus , neben
Heinrich Kraft und der Chaussee .

5) 1 MvrgcnAcker im 12 . Morgen , neben Bürger¬
meister Horn und Albrecht Ludäscher .

6 ) 2 Vrtl . Acker in der Steingrüben , neben Wil¬
helm Rüdinger und Jos . Müller .

7 ) 2 Vrtl . Acker im Valtort , neben Michael Braus
und dem Harm .

Obrigheim , den 15 . Mai 1847 .
Bürgermeisteramt .

H o r n .
> .439 . Bruchsal .

Zwangsversteigerung .
Dem Esfigfieder Christian Stuhl¬

müller dahier werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 22 . Mai d . I, , Nr . 19,076 ,

Montag , den 14 . Juni d. I . ,
Abends um 8 Uhr ,

im Wirthshause zum Wolf :
1 Vrtl . 10 Ruthen einstöckiges Wohnhaus mit
Stall , Schweinställe , Holzremise und Garten ,
Essigsiederei - Einrichtung , Malzdörre u . Wasser¬
reservoir in der Zwerggasse , eins , die Straße ,
anders . Leonhard Ober ,

nochmals zu Eigenthum versteigert , und um das sich
ergebende höchste Gebot endlich zugeschlagen , auch
wenn dieses unter dem SchäßungspreiS bleiben würde .

Bruchsal , den 28 . Mai 1847 .
Bürgermeister -Amt .

S ch m i d .
>" 71 . (g) 2 . Jtt

Hollauderhvlz
ersbach .

Versteige¬
rung .

Die hiesige Gemeinde läßt aus ihrem Gemeinde¬
wald

Freitag , den 1l . d . M . ,
84 Stück eichene Holländer - , Bau - und Nutzholz -Eich -
stänune gegen baare Zahlung öffentlich versteigern ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß die Steigerung an obigem Tage Mor¬
gens 9 Uhr beginnt .

Ittersbach , de» 2 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

W i ck e r .
> .390 . ( 3) 3 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Von unserem Fruchtvorrath , bestehend in Roggen

und Weizen , beabsichtigen wir auch an den Tagen
außer dem gewöhnlichen Mittwochs - Fruchtmarkt zu
den laufenden Preisen abzugeben und laden daher
Liebhaber , und insbesondere die Vertreter derjenigen
Gemeinden , welche noch Früchte bedürfen , ein , sich
mit uns darüber ins Vernehmen zu setze » .

Karlsruhe , den 1 . Juni 1847 .
Gemeinderath .

-4 .445 . M . Pforz¬
heim . ( Jahrmarkt .)

Der diesjährige Iohannimarkt fällt
ausnahmsweise auf den dritten Dien¬
stag und Mittwoch im Juni , also auf
den 15 . und 16 . , da der 1 . des Mo -
stats auf einen Dienstag gefallen ist.
In andern Fällen - leibt es - ei dem
zweiten Dienstag und Mittwoch im
Juni jeweils .

Pforzheim , den 2 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Deimling .
> .459 . (3) 2 . Nr . 328 . Karlsruhe . ( Four -

ragelieferung .) Die Fourraaelieferiirig während
der Monate Juli und August d . I . für die Landcsge -
stüteshengste soll durch Soumission vergeben werden ,
und eS ist

Mittwoch , den 9 . d . M . ,
als letzter Eingabeterminanberaumt , an welchem Tage
Morgens um 10 Uhr die Soumissioncn i» dem Ge -
schästslokale der großh . Landesgestüts - Kommission
in Gegenwart der Konkurrenten eröffnet werden .

Karlsruhe/den 4 . Juni 1847 .
Großh . bad . LandeSgestüts -Kaffc .

M . Krauß .
> .472 . Nr . 15,429 . Stockach . (.Bekannt¬

machung .) Johann Schürer von Mahlspüren ,
dessen Signalement unten folgt , hat sich der gegen
ihn wegen Nothzucht erkannten Strafe durch Flucht
entzogen . Wir ersuchen die Polizeibehörden , ihn im
Betretungsfalle zu arrctircn und anher einzulicfern .

Signalement .
Größe , 5 ' 7" .
Statur , stark .
Haare , blond .
Augen , braun .
Gesicht , vollkommen .
Nase und Mund , Proportion,rt .
Kleinen , röthlichen Schnurrbart .
Zähne , vollständig .
Trägt eine Kappe von rothem Plüsch ,
schwarz seidenes Halstuch ,
roth geblümtes baumwollenes Gilet mit gelben

Knöpfen ,
hellbraunen Ueberrock mit gleichen Knöpfen und

Seitcntasche ,
Hosen von Sommerzeug , baumwollen , mit

schwarzen Streifen .
Stockach , den 2 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß .

> 436 . (3) 2 . Nr . 18,809 . Lahr . ( Fahndung .)
Den beiden Söhnen des Anton Fla lg von Langen -
hardt , dem Ferdinand und Klemens Flaig , wurden
am Mittwoch , den 26 . d . M ., früh , folgende Gegen -
standekaus einer Kiste entwendet .

1) eine neue rothe Weste mit gelben Knöpfen ;2 ) eine grünsammetne Kappe mit dunklem Fisch -
otterpelze besetzt ;

Q) «>n Paar blautuchene Hosen ;

4) ein blautuchener Wamms mit Knöpfen von glei¬
chem Tuche und blauem Futter .

Der Verdacht der Entwendung fällt auf Benedikt
Maier von Prinzbach , dessen Aufenthalt zur Zeit un¬
bekannt ist. Wir bringen dies behuss der Fahndung
auf die entwendeten Gegenstände zur öffentlichen
Kenntniß , und ersuchen , den Benedikt Maier , dessen
Signalement beifolgt , im BetretungSfalle verhaften
und anher abliefern zu lassen .

Signalement des B - Maier .
Alter , 23 Jahre .
Größe , 5 ' 3 " .
Statur , untersetzt .
Haare , schwarz .
Stirne , nieder .
Augenbrauen , braun .
Augen , braun .
Nase , mittlerer Größe .
Kinn , spitz.
Bart , keinen .
Gesicht , rund .
Gesichtsfarbe , gesund .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine .

Lahr , den 27 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

R o ß h i r t .
> .405 . (3 )2 . Nr . 18,807 . Lahr . ( Fahndung .)

Dem Christian Ebding von Friesenhcim wurden am
Samstag , den 22 . d . M . früh , mittelst EinsteigenS ,8 noch ziemlich neue Mannshemden , 4 von reinem
Leinenzeug , 4 von mit Baumwolle untermischter Lein¬
wand , sämmtlich am Halse mit Bändern zum Zubin¬
den , und vorn an den Aermeln mit Haften versehen ,und rechts unten L . roth gezeichnet , entwendet ,
was wir behufs der Fahndung auf die entwendeten
Gegenstände und den zur Zeit unbekannten Thäter zur
öffentlichen Kenntniß bringen .

Lahr , den 28 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Roßhirt .
> .4W . (3) 2 . Nr . 18,810 . Lahr . ( Fahndung .)

Dem Jakob Gißler von Oberschopfheim wurden am
Mittwoch , den 26 . d . M . , Nachmittags etwa um
3 Uhr , mittelst EinsteigenS in dessen Behausung fol¬
gende Gegenstände entwendet :

1) eine silberne Taschenuhr von etwas mehr als
mittlerer Größe und Dicke, mit glattem Hinter -
thcile , porzellanenem , an der zum Aufziehen be¬
stimmten Oeffnnng etwas ausgcbrvchrnem
Zifferblatt , römischen Ziffern , stählernen Zeigern ;2) eine etwa 5" lange , vierfache Uhrkette , deren
beide innere Theile aus kleinen silbernen , runden
Kettengliedern , deren äußere Theile aber aus
Silbervraht zusammengefügt sind ;

3) zwei Uhrschlüffel , einer mit einem messingenen
Ringe , der andere mit einem Zehnkreuzerstückchcn
versehen ;

4) eine ziemlich lange silberne Uhrkette aus kleinen
runden Gliedern zusammengesügt ;

5) ei» silbernes Pettschaft , unten rund und von der
Größe eines Sechskreuzerstückes , 1 Zoll hoch,mit 4 oben zusammengehenden gekrümmten
Spangen versehen ;

6 ) ein kleines schwarzseidencS Halstuch mit grünen
Kränzchen ;

7) ei» Paar gebrauchte rindslederne Stiefel , an
den Sohlen mit Nägeln beschlagen ;

6 ) an Gelv 3 halbe Guldenstücke , ein 24 - Kreuzer -
stück, 4 Sechser, 2 Kreuzer, etwa 30 Kreuzer in
Sechser » und Groschen ;

9) zwei weißleinene Mannshemden , an der Brust
roth mit > V und 6 gezeichnet .

Der Diebstahl wurde wahrscheinlich durch einen
Mann von untersetzter Statur mit röthlichem Gesichte
von länglicher Form , schwarzen Haaren , welcher blaue
Hosen , einen schwarzen Zwilchrvck , und eine schwarze
Zipfclkappe trug , begangen , der aber im Uebrigen bis¬
her unbekannt blieb .

Wir bringen dies behufs der Fahndung auf die
entwendete » Gegenstände und den Thäter zur öffent¬
lichen Kenntniß .

Lahr , den 26 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Roßhirt .
> 458 . Nr . 14,258 . Karlsruhe . ( Fahndung ^ -

zurücknahme .)
I . U . S .

gegen
Schuhmacher Johann Baumann
von Bruchsal ,

wegen DicbsttHlS .
Nachdem Schuhmachergcselle Johann Bau mann

von Bruchsal durch die Gendarmerie aufgegriffe »,
und hicher eingeliefert worden ist, so nehmen wir
unsere Fahndung vom 17 . Mai d . I . andurch wieder
zurück .

Karlsruhe , den 2 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamt .

v . Dusch .
rstt . Räuber ,

A . j .
> .443 . ( 3) 1 . Nr . 18,712 . Offenburg . ( Straf -

erkenntniß .)
Die Desertion des Soldaten Josef
Seidel von Niederschopfheim bctr .

Da sich Josef Seidel auf die öffentliche Auffor¬
derung vom 26 . Februar d . I . bei seinem Regiment
in Freiburg noch nicht gestellt , und keine Nachricht von
sich gegeben hat , so wird er nun der Desertion für
schuldig und des OrtSbürgerrechtS verlustig erklärt ,
und in die Strafe von 1200 fl. verfällt , seine persön¬
liche Bestrafung aber Vorbehalten .

Offenburg , den 27 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Lerkenmaier .
> .347 . ( 3)3 . Nr . 23,961 . Rastatt . ( Straf -

erkenntniß .) Da Soldat Valentin Schröder von
Bietigheim auf die öffentliche Vorladung sich nicht
fistirt hat , so wird er der Desertion für schuldig er¬
kannt , seines Gemeindcbürgerrechts für verlustig er¬
klärt , in eine Geldstraft von 1200 fl . verfällt , und
dessen persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbe¬
halten .

Rastatt , den 26 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
rät . Wocheler .

> 430 . ( 3) 1 . Nr . 24,162 . Rastatt . ( Straf -
crkenntfniß . ) Soldat Lorenz Götzmann von
Bischweier , der auf die öffentlich « Aufforderung sich
nicht sistirt hat , wird der Desertion für schuldig er¬
kannt , des Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt , und

in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , die persön¬
liche Bestrafung Vorbehalten .

Rastatt , den 29 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
> .386 . ( 3) 3 . N . 11,619 . Schwetzingen .

( Straferkenntniß .) Nachdem sich Johann Jakob
Eberbach von Neulusheim , Soldat des großherzog -
lichen Dragonerregiments Markgraf Marimilian
Nr . 1, auf die öffentliche Vorladung vom 13 . April
1. I ., Nr . 8033 , nicht gestellt hat , so wird derselbe
hiermit der Desertion für schuldig erklärt , und m die
gesetzliche Vermögensstrafe von 1200 fl ., vorbehalt¬
lich seiner persönlichen Bestrafung , verurtheilt .

Schwetzingen , den 31 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Fauth .
vät . Meirner .

> .447 . ( 3) 1 . Nr . 17,938 . Pforzheim . ( Auf¬
forderung . ) Die beiden Söhne des verstorbenen
hiesigen Bürgers und Hutmachers Friedrich Kuste -
rer , Namens Johannes Küster er , geboren den
19 September 1769 , und Samuel « usterer , geboren
den 28 . April 1776 , begaben sich schon vor vielen
Jahren von Hause weg , ohne seither die geringste
Nachricht von sich gegeben zu haben .

Da ihr Aufenthaltsort unbekannt ist , und man
nicht weiß , ob sie sich noch am Leben befinden oder
nickt , so werden dieselben hiemit öffentlich aufgefordert ,binnen Jahresfrist
dahier zu erscheinen und ihr elterliches Vermögen in
Empfang zu nehmen , widrigenfalls sie für verschollen
erklärt und ihr Vermögen den nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz gegeben wird .

Pforzheim , den 2 . Juni 1847 .
> Großh . bad . Oberamt .

F l a d.
vckt. Mathis .> .434 . ( 8) 1. Nr . 15,477 . Freiburg . ( Auf¬

forderung . ) Georg Obert , Sohn der Magdalena
Obert von Kehl , und wohnhaft dahier , ging im Jahr
1831 als Schneidergeselle auf die Wanderschaft und
hat seit ohngefähr 7 Jahren nichts mehr von sich
hören lassen .

Auf Antrag seiner Mutter wird derselbe aufge¬
fordert , sich

^ . .binnen Jahresfrist
dahier zu stellen , ansonst er für verschollen erklärt und
sein Vermögen den gesetzlichen Erben gegen Sicher¬
stellung werde auögcfolgt werden .

Freiburg , den 11 . Mai 1847 .
Großh . bad . Stadtamt .

Kern .
> .396 . (3) 2 . Nr . 17,732 . Pforzheim . ( Auf¬

forderung .) Uhrmacher Brei dt von hier hat sich
heimlich vor einigen Wochen mit seiner Familie ent¬
fernt und soll , sicherem Vernehmen nach , nach Nord¬
amerika ausgewandert sepn .

Derselbe wird daher aufgefordcrt , sich
binnen 6 Wochen

um so gewisser dahier zu stellen und über seinen bös¬
lichen Austritt zu verantworten , als sonst gegen ihn
»ach der Verordnung vom 5 . Oktober 1820 , s>. 3, ver¬
fahren werden wird .

Pforzheim , den 31 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt . I

Flad .
vät . MathiS . ,> .398 . (3)2 . Nr . 17,692 . Pforzheim . ( Auf¬

forderung .) DerBijouteriefabnkant Erlist Seßler
von bier bat sich schon vor mehreren Wochen von
Hause heimlich unter Umständen entfernt , welchem «
allem Grunde eine unerlaubte Auswanderung nach
Ainerika vcrmuthen lassen .

^ , ,Derselbe wird daher anfgefordert , sich
binnen 6 Wochen

um so gewisser dahier zu stellen , nnd über seinen boS-
lichm Austritt zu verantworten , als sonst gegen ihn
nach dcrVerordnung vom 5 . Oftober 1820 , st. 3, ver¬
fahren werden wird . .

Pforzhcim , den 30 . Mal 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Flad .
> 444 (3) 1. Nr . 3228 . Freiburg . ( Erbvor -

ladung . ) Durch den Tod der Johann Dettlrn -
gcr ' s Wfttwe , Maria Eva Flamm von Neuershau¬
sen , ist deren natürlicher Sohn , Benedikt Flamm ,
Uhrmacher , zur Erbschaft berufe«.

Da der Aufenthaltsort des Benedikt Flamm zur
Zeit noch unbekannt ist , so wird derselbe

mit Frist von 3 Monaten
mit dem Bedeuten zur Erbtheilung vorgeladen , daß
b! i dessen Nichterscheinen die Erbschaft lediglich Den -
ieniaen würde zugetheilt werden , welchen sie zukame ,
wenn er am Tag des Erbanfalls gar nicht am Leben
gewesen wäre . . ,

Freiburg , den I . Jum 1847 .
Großh . bad . LandamtS -Revisorat .

Reutti . . ,> 428 ( 3) 1 . Rr . 4184 . Schmrehr " st - Be¬
zirksamts Ettenheim . ( Erbvorladung .) Johann^kakob Jekle , Schneider , 29 Jahre alt , von Schmre -
heim ^ ist zur Erbschaft seines verlebten VaterS Johann
Jakob Jekle , Bürgers und Landwirths m Schm « -
beim , berufen

'
Da dessen Aufenthalt unbekannt ,st,

so wird derselbe anmit aufgefordcrt , ^ Vornahme
der Erbtheilung entweder selbst oder durch Bevoll¬
mächtigten

^ ^ g Maaten , von heute an ,
um so gewisser dahier zu erscheinen , als sonst dre -Erb -
schaft lediglich Denjenigen wird zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn er, der Vorgeladene , zur Zeit
des Erbansall « gar nicht mehr am Leben gewesen

Ettenheim , den 30 . Mai 1847 .
Großh - bad . Amtsrevisorat .

Bode .
vät . Bischof ,

Distrikts -Notar .
> .324 . ( 3) 2 . Rr . 18,874 . Ettenheim . ( Erb -

vorkadung .) Der Dragoner Bernhard Hart¬
mann von Grafenhauscn ist am 9 . August v . I . mit
Hinterlassung eines Vermögens von 324 fl. ohne be¬
kannte Erben gestorben . Sollten deren gleichwohl
vorhanden sepn , so haben sie sich

innerhalb 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls der großh . Fiskus in
Besitz und Gewähr jener eingcwftftn würde .

Ettenheim , den 17 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Häfelin .
> 473 . (3) 1. Nr . 8498 . Hüfinge -i . ( Be¬

kanntmachung .) Das diesseitige Erkcnntniß vom
19 . April d. I -, Nr . 6132 , wovurch ausgesprochen
wurde , daß die Anwünschung de- 22 Jahre alten lcdi -

Druck der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei.

gen Fidel Dörflinger von Neudingen , ehelicherSohn des Landwirths Andreas Dörflinger , undder Anna Maus allda , durch den 55 Jahre alten»andwirth Mathä Uhler und dessen Ehefrau Viktoria
Dörflinger daselbst statthabe , wurde von großhhochlöblicher Kreisregierung nach hohem Erlaß vom23 . Mai d . I ., Nr . 12,723 , bestätigt , und sonach er¬kannt :

„ Die Anwünschung hat statt ."
Was andurch öffentlich bekannt gemacht wird .
Hüsingcn , den 2 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
. Frei . —

> .373 . ( 3) 3 . Rr . 3623 . Rastatt . ( Bekannt¬
machung .) Der Soldat vom diesseitigen Regiment ,Franz Xaver H u ck von Sinzheim , wurde wegen ver¬schwenderischen Lebenswandels im ersten Grad fürmmidtodt erklärt , und ihm in der Person des Bürgersnnd Landwitths Franz Zoller V- » Sinzheim ein
Pfleger bestellt , ohne dessen Mftw . ,q er die im
Landrechtsatz 513 aufgeführten R . , . . , «schäfte aültiqnicht vornehmen kann , was an, « .: , ur öffentlichenKenntniß gebracht wird . 7 ^ nii .w" '

Rastatt , den 30 . Mai 1847 . «
Der Kommandant des Regiments ,

v . Pierron , '
, Oberst .> .429 . ( 3) 1. Nr . 12,431 . Lö - ' - ch. ( Oesfent -

liche Vorladung . ) Der ledige DruckergeselleReinhard Wunsch von hier wanderte chon vor vielen
Jahren nach Nordamerika aus , und ließ seit 17 Jahrennichts mehr von sich hören . Da ihm . ft, Folge desAblebens der Katharina Wunsch o . n hier ein Erb¬
vermögen zusiel, so wird er andurch anfgefordert ,binnen Jahresfrist
sich dahier zu dessen Empfangnahme Ä

'
melden , widri -

gens rr für verschollen erklärt , und d> 1 Vermögen den
bekannten gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistungin fürsorglichen Besitz übergeben ivürde

Lörrach , den 20 . Rai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Streicher .> .j49 . (3) l . Nr . 7125 . Rhc, ? " " chofsheim .( Schuldenliquidation .) PH - ' - — elM .von Freiste « hat um Erlaubniß naw " ->
Famrlie nach Amerika auswander " ^wird deshalb Tagfahrt zur Liquida ! '
den auf

Mittwoch , den 23 . Juni ^ "

Vormittags 8 Uhr
anberaumt , und hiezu dessen Gläm . mit dem Be¬
deuten vorgeladen , daß man ihnen sonst später zu
ihrer Befriedigung nicht mehr verhelf

"

Rhciirbischofsheim , den 30 . Mai l
Großh . bad . Bezirks «

Bodmann . »
> 407 . (3) 2 . Nr . 1l,634 . Frei '' « g . ( Schul

denliquidation .) Alle Dicjenig welche an den
nach Amerika auSwandernden ledige - ' " bann GeorgWinkler von Gundelstngen , so , Christian
Holzwarth und dessen Ehefrau Spittler ,
von Opfingen , etwas zu fordern habRr , werden aus -
gcfordert , in der zur Schuldenliquidation anberaum -
ten Tagfahrt .

"
.

Mittwoch , den 16 . Juni .
Nachmittags 2 Uhr, '

dahier zu erscheinen , und unterVorlage Original¬
urkunden ihre Forderungen anzumelden , da den Aus¬
wanderern sonst ihr Reisepaß behaupt * i werden soll ,und den sich etwa später meldenden Jftß - '-igern hiernicht mehr zu ihrer Befriedigung r n werdenkönnte . p

Freiburg , den 15 . Mai 1847 . ^
Großh . bad . Landam ?.

" " " " §

Jägerschmid .> 437 . ( 3) 1 Nr . 10,224 . Bokfa * ,.. zSchst 'loen .
liquidativn .) Gegen Bäcker K» . kw Waidele
von Schapdach ist Gant , erkannt , und Tagfahrt zumRichtigflellungS - und Borzugsverfahren auf

Mittwoch , den 23 . Juni 1847 ,
Vonnittags 3 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlet festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
c>der mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichne» haben , und zwar mtt
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisnrkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepstegerund ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬
laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des MaffcpflcgerS und
Glaubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wolfach , den 15 . Mai 1847 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Fernbach .
> 323 . (3) 2 . Nr . 14,744 . Stockach . ( Die Gant

des Mathias Reitinger betr .) Die abwesenden erst¬
ehelichen Kinder des GantmannS — Krescenz , Rvfina ,Maria , Anna Reitinger — werden aufgefordert ,
ihre Ansprüchan die Gantinaffe

innerhalb 14 Tagen
bei Ausschlnßvermeidung geltend zn machen .

Äockach , den 24 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
> .336 . ( 3) 2 . Nr . 15,067 . Mosbach . ( Ent¬

mündigung ) Die Franziska Hofherr von Reu -
denau wurde wegen GemüthSschwäch « entmündig « " " d
ihr Xaver Reichert von da als Vormund bestellt ,
was wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Mosbach , den 22 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Liudemann .
vckt . Eiseuhut .

> 427 . (2) 2 . Rr . 7401/3 - Bl « menfrld . ( Zoll -
desrandation .) Am i3,v . M . , Abends 8 llhr ,
wurdest von dein GränzaufNchtSpersonale auf Gemar¬
kung Thengen 12 Sester Kernen aufgegnffen .

Ebenso am la d . M . auf Gemarkung Brethingen
2 Sester Gerste .

Ferner am 20 . d . M . auf derselben Gemarkung
t Malter Kernen .

Gemäß § . 27 des Z St . G . werden etwaige
Eigcitthümer anfgefordert , ihre Ansprüche

binnen 14 Tagen
dahier geltend zu machen , widrigens die Früchte znGunsten der Zollkaffe konfiszirt würden .

Blumenfcld , 29 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D r e p r r .
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